
SCHUFA IST DIE ABKÜRZUNG FÜR SCHUTZ FÜR ALLGEMEINE
KREDITSICHERER. DIE SCHUFA IST DIE SCHUTZGEMEINSCHAFT VON
UNTERNEHMEN UND KREDITINSTITUTEN ZUR KREDITSICHERUNG IN
DEUTSCHLAND. DER SITZ DER SCHUFA HOLDING IST IN WIESBADEN.

UMFANGREICHES REGISTER: DIE LISTE DER SCHUFA UMFASST 59
MILLIONEN DEUTSCHE MIT 317 MILLIONEN GESPEICHERTEN

KREDITINFORMATIONEN. AUFGEFÜHRT SIND BESITZER VON GIROKONTEN,
VERTRAGSHANDYS, LEASINGVERTRÄGEN, KREDITEN, KREDITKARTEN.

GEFÜRCHTETE MINUSPUNKTE: DREI JAHRE LANG UNGELÖSCHT BLEIBEN
GEPLATZTE KREDITE, OFFENBARUNGSEIDE UND PRIVATINSOLVENZEN.
NICHT GESPEICHERT WERDEN DAGEGEN KONTOSTAND, EINKOMMEN,

GELDANLAGEN ODER ARBEITGEBER. UNGÜNSTIGE KONSTELLATIONEN:
SEIT 1996 BEZIEHT DIE SCHUFA ZUDEM BIS ZU 90 WEITERE KUNDENDATEN
IN IHRE BONITÄTSPRÜFUNG EIN, DARUNTER DAS ALTER DES KUNDEN, DIE

ZAHL SEINER KREDITKARTEN UND ZURÜCKGEZOGENE KREDITANTRÄGE.
AUS DER KONSTELLATION DER DATEN ERSTELLT DIE SCHUFA EIN RATING,

DAS VON DER TOPNOTE A BIS M REICHT. ALS KOOPERATIONSPARTNER
DER SCHUFA WERDEN RELEVANTE FORDERUNGS- UND SCHULDNERDATEN
VOM ALLGEMEINEN DEBITOREN- UND INKASSODIENST KONTINUIERLICH

AN DIE SCHUFA GEMELDET. AUF DIESEN UMSTAND WIRD DER SCHULDNER
AUSDRÜCKLICH HINGEWIESEN. DAS DIESE MELDUNG UNMITTELBAR ZU

EINER VERSCHLECHTERUNG DER BONITÄT UND KREDITWÜRDIGKEIT
FÜHRT IST ALLGEMEIN BEKANNT UND VERANLASST VIELE SCHULDNER

SOFORT AUF UNSERE ZAHLUNGSAUFFORDERUNG ZU REAGIEREN.
 

WELCHE DATEN SPEICHERT DIE SCHUFA?
DIE SCHUFA DARF GRUNDSÄTZLICH NUR ZWEI ARTEN VON DATEN

SPEICHERN. BEI DER ERSTEN KATEGORIE HANDELT ES SICH UM
ALLGEMEINE, PERSONENBEZOGENE DATEN. DAS SIND ETWA DER NAME,

DAS GEBURTSDATUM ODER DIE AKTUELLE ANSCHRIFT EINER PERSON
ODER EINES UNTERNEHMENS.
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INTERESSANTER SIND SOGENANNTE KREDITRELEVANTE
INFORMATIONEN. DAS BETRIFFT ETWA DIE ZAHLUNGSMORAL BEI

GETILGTEN KREDITEN, OFFENE FORDERUNGEN, KREDITANFRAGEN (MAX.
10 TAGE GESPEICHERT) ODER AUCH DIE EINRICHTUNG VON GIROKONTEN.

DABEI LIEGT EIN SOGENANNTER NEGATIVEINTRAG VOR, WENN ES ZU
EINEM ABWEICHENDEN ZAHLUNGSVERHALTEN KOMMT. BEISPIELSWEISE

WÄRE DIES EINE NICHT BEZAHLTE TILGUNGSRATE, OBWOHL DIESE IM
KREDITVERTRAG VEREINBART UND ANSCHLIESSEND SOGAR ANGEMAHNT

WURDE.
 

EIGENAUSKUNFT (SELBSTAUSKUNFT)
LAUT BUNDESDATENSCHUTZGESETZ (BDSG) HAT JEDE PERSON DAS

RECHT AUF EINE AUSKUNFT ÜBER DIE BEI EINEM UNTERNEHMEN ÜBER
SICH SELBST GESPEICHERTEN DATEN. EBENFALLS GIBT ES DAS RECHT,

FEHLERHAFTE DATEN KORRIGIEREN ZU LASSEN. EINE KOSTENFREIE
DATENÜBERSICHT NACH § 34 BDSG KANN JEDER BÜRGER EINMAL IM JAHR
SCHRIFTLICH BEANTRAGEN. DES WEITEREN BIETET DIE SCHUFA NOCH DIE

MÖGLICHKEIT, KOSTENPFLICHTIG EINSICHT IN DIE EIGENEN DATEN ZU
NEHMEN – ZUM EINEN PERMANENT ÜBER DAS ONLINEPORTAL

MEINESCHUFA.DE UND ZUM ANDEREN ÜBER DAS SCHRIFTLICHE PRODUKT
„BONITÄTSAUSKUNFT“.SOLLTEN DER BEANTRAGENDEN PERSON

FEHLERHAFTE DATEN AUFFALLEN, SO KANN DIESER SICH AN DAS
SERVICECENTER DER SCHUFA WENDEN.  NACH ERHALT DER

SCHRIFTLICHEN KOPIE DER GESPEICHERTEN PERSONENBEZOGENEN
DATEN, KANN EINE ELEKTRONISCHE KOPIE DIESER DATEN (NACH ART. 15

DSGVO) AUF ELEKTRONISCHE-DATENKOPIE.DE ABGERUFEN WERDEN.
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SCHUFA UND DATENSCHUTZ:
DIE VERTRAGSPARTNER ÜBERMITTELN DER SCHUFA DATEN ÜBER DIE

BEANTRAGUNG, AUFNAHME UND BEENDIGUNG SOWIE VERTRAGSGEMÄSSE
ABWICKLUNGEN VON KREDITORISCHEN LEISTUNGEN. DER KUNDE MUSS

DER ÜBERMITTLUNG DER DATEN SCHRIFTLICH ZUSTIMMEN (SOG. SCHUFA-
KLAUSEL). MIT UNTERZEICHNUNG DIESER KLAUSEL STIMMT DER KUNDE
ZU, DASS VERTRAGSPARTNER SOG. POSITIVDATEN DES KUNDEN (DATEN

ÜBER BEANTRAGUNG, AUFNAHME UND ABWICKLUNG EINES KREDITS BZW.
VERTRAGS) DER SCHUFA MITTEILT. DIE VERTRAGSPARTNER DÜRFEN AN

DIE SCHUFA AUCH DATEN ÜBER EIN NICHT VERTRAGSKONFORMES
VERHALTEN DES KUNDEN ÜBERMITTELN (Z.B.

KREDITKARTENMISSBRAUCH). DIE ÜBERMITTLUNG DIESER DATEN IST
UNABHÄNGIG VON DER EINWILLIGUNG DES KUNDEN DANN ERLAUBT,

WENN SIE ZUR WAHRUNG BERECHTIGTER INTERESSEN EINES
VERTRAGSPARTNERS DER SCHUFA ERFORDERLICH IST (§ 28 III I.V. MIT §
28 I SATZ 2 BDSG). DIE VERTRAGSPARTNER ERHALTEN NUR DANN VON

DER SCHUFA INFORMATIONEN, WENN SIE IN JEDEM EINZELFALL EIN
BERECHTIGTES INTERESSE IM SINN DES BUNDESDATENSCHUTZGESETZES

(BDSG) GLAUBHAFT NACHWEISEN. VERTRAGSPARTNER DÜRFEN NUR ÜBER
SOLCHE PERSONEN AUSKÜNFTE EINHOLEN, DIE MIT IHNEN EIN

KONKRETES, MIT EINEM KREDITRISIKO VERBUNDENES GESCHÄFT
ABSCHLIESSEN WOLLEN. DIE SCHUFA-DATEN WERDEN NACH ABLAUF

BESTIMMTER FRISTEN WIEDER GELÖSCHT.
 

J E T Z T I H R P E R S Ö N L I C H E S A N G E B O T E I N H O L E N !
T E L :  0 5 4 1 8 0 0 1 8 5 0

W E I T E R E I N F O R M A T I O N E N U N T E R :
W W W . A D U - I  N K A S S O . D E

https://www.adu-inkasso.de/glossar/schufa/
https://www.adu-inkasso.de/glossar/schufa/

